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| Begriindung

Ziele

Erarbeitung eines Entwurfs zur Verordnung zum
anerkannten Ausbildungsberuf ,Stanz- und Umform-
mechaniker/Stanz- und Umformmechanikerin® geman
§ 5 BBIG und § 90 (3) Nr. 1a BBIiG

Aufgabenstellung/Problemstellung

Die Schaffung einer neuen Ausbildungsordnung fiir die
Bereiche Stanzen und Umformen ist das Ergebnis
mehrerer Untersuchungen, dass inshesondere den
qualitativ gestiegenen technologischen Anforderungen an
die Zulieferindustrie Rechnung tragen soll. Die
Ausbildungsinhalte missen handlungsbezogen und am
betrieblichen Arbeits- und Geschaftsprozess orientiert
vermittelt werden kdnnen.

Eine Anrechnung der Berufsausbildung zur ,Fachkraft fur
Metalltechnik" im Umfang von 2 Jahren wird angestrebt.

Transfer

Im Anschluss an das Neuordnungsverfahren ist eine
Informationsveranstaltung geplant, um die Praxis bei der
Implementierung zu unterstutzen. Weiterhin sollen
Informationen fur das A.WE.B aufbereitet und
Umsetzungshilfen und Praxistipps ,,Ausbildung gestalten®
dieses neuen Berufs in der Einfuhrung unterstitzen.

| Konkretisierung des Vorgehens

Methodische Vorgehensweise

Ausbildungsordnung

Die Durchfiihrung des Ordnungsverfahrens erfolgt gemaR der Empfehlung des Hauptausschusses vom
27.6.2008 zur Qualitatssicherung und zum Qualitdtsmanagement in Ordnungsverfahren. Sie umfasst im
Wesentlichen die Moderation und die Leitung der Sachverstandigensitzungen, die verantwortliche
Erarbeitung von Entwirfen zur Gestaltung der Ausbildungsordnung, die Diskussion von Expertisen und
Gestaltungsvorschlagen im Gremium unter Einbeziehung einschlagiger Literatur, die Abstimmung Uber die
Gestaltung des Verordnungsentwurfs sowie die Abstimmung des Verordnungsentwurfs mit dem Entwurf
des Rahmenlehrplans. Bei Bedarf werden zusatzliche Expertenmeinungen eingeholt.

Interne und externe Beratung

Fur das Ordnungsverfahren wird ein Fachbeirat mit jeweils vier vom DGB und KWB benannten
Sachverstandigen gebildet, dessen Mitglieder von den Spitzenorganisationen benannt werden.

Kooperationen

Sozialparteien, KMK




Meilensteinplanung/Ausbildungsordnung

Nr. Meilenstein Terminplanung
-- Weisung ist eingegangen. 30. Januar 2012
M1 | Sachverstandige sind benannt. bis Ende Marz 2012
Terminabstimmung fur die bis Mitte April 2012
M2 . : .
Sachverstandigensitzungen ist erfolgt.
Sachverstandigensitzungen sind durchgefiihrt | bis Dezember 2012
und protokolliert.
Geplanter Termin fir die Konstituierende Sitzung:
Ende April/Anfang Mai 2012
Geplante Termine fir Ubrigen Sitzungen:
M3 (Zeitraum Mai 2012 bis Oktober 2012)
1. Mai 2012 (im Anschluss an die konstituierende
Sitzung)
2. Juni 2012
3. September 2012
4. Oktober 2012
5.November 2012
M4 Zeugniserlauterung und Verordnungstext sind | bis November 2012
erarbeitet.
M5 | Gemeinsame Sitzung ist vor- und nachbereitet. | bis Januar 2013
Die Uberarbeitete Verordnung ist an das BMBF | bis Februar 2013
M6 ; T
und die Fachministerien tGibergeben worden.
M7 | Durchfihrung von Informationsveranstaltungen | Frihjahr + Sommer 2013
M8 | Anfertigung des Abschlussberichts — bis Dezember 2013
M9 | Ergebnis ist auf AWeB eingestellt. bis Dezember 2013




	Im Anschluss an das Neuordnungsverfahren ist eine Informationsveranstaltung geplant, um die Praxis bei der Implementierung zu unterstützen. Weiterhin sollen Informationen für das A.WE.B aufbereitet und Umsetzungshilfen und Praxistipps „Ausbildung gestalten“ dieses neuen Berufs in der Einführung unterstützen.

